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Bezirksklasse Nord Herren

TV Neuenbürg : VfL Stammheim 
Samstag, 21.10.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für den TV Neuenbürg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfL Stammheim am
Samstagnachmittag in den Armen: Tim Schumacher hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (23:35 Sätze) in
der Bezirksklasse Nord Herren Partie gegen den TV Neuenbürg gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Ehmert, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Berweck / Genthner den Fünf-
Satz-Sieg gegen Reutter / Schumacher unter Dach und Fach hatten. Es dauerte eine Weile, bis
Bickel / Ferenbach den Fünf-Satz-Sieg gegen Blaich / Niethammer feiern konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Unglücklich waren Weber / Axtmann
nachfolgend in der Begegnung gegen Lucas / Ehmert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Thomas Bickel gegen
Michael Blaich ging nur der erste Satz verloren. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Tobias Berweck bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sascha Reutter ab Ballwechsel 1. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze beharkten sich Jürgen
Genthner und Paul Niethammer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Lucas war für Heiko Weber schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Nico Axtmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tim
Schumacher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karin Ferenbach bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Ehmert. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Thomas Bickel über die 1:3-Niederlage gegen Sascha Reutter hinweggetröstet
werden musste. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Berweck den Gastspieler Michael Blaich in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Berweck endete. Das
Einzel zwischen Jürgen Genthner und Michael Lucas endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Seit Beginn der Serie hat Lucas damit nun 3 Siege
bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Paul Niethammer zunächst nicht gut aus, so
gewann Heiko Weber im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Keinen Zähler
beisteuern konnte Nico Axtmann im Match gegen Andreas Ehmert, das 0:3 verloren ging. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karin Ferenbach bei der unterm Strich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Tim Schumacher. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV Neuenbürg am 28.10.2023 gegen den TV Calmbach IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2023 gegen den TTC Birkenfeld II mitnehmen.

 Statistik:
 TV Neuenbürg

Doppel: Berweck / Genthner 1:0, Bickel / Ferenbach 1:0, Weber / Axtmann 0:1 
Einzel: T. Bickel 1:1, T. Berweck 1:1, J. Genthner 1:1, H. Weber 1:1, N. Axtmann 0:2, K. Ferenbach
0:2 

 VfL Stammheim
Doppel: Blaich / Niethammer 0:1, Reutter / Schumacher 0:1, Lucas / Ehmert 1:0 
Einzel: S. Reutter 2:0, M. Blaich 0:2, M. Lucas 1:1, P. Niethammer 1:1, A. Ehmert 2:0, T.
Schumacher 2:0


